
VI Vorwort. 

Zu ganz besonderem Danke fühlt sich jedoch der Ausschuß seinem Mitgliede, dem 
Redakteur des Werkes, Baurat Paul Kortz, verpflichtet, dem das Hauptverdienst an dem 
Gelingen des Unternehmens zufällt. Seine außerordentliche Leistung verdient um so mehr 
gewürdigt zu werden, als er sich lediglich von der Liebe zur Sache leiten ließ, indem er seine 
bewährte Kraft dem patriotischen Werke zur Verfügung stellte. 

Um das Werk möglichst handsam zu gestalten, beschloß der Ausschuß, dasselbe in 
zwei Bänden herauszugeben. Der vorliegende erste Band umfaßt die allgemeine Charakteristik 
der Stadt und das Ingenieurbauwesen, der zweite Band soll eine Darstellung der Hochbau- 
und Architekturwerke, Denkmale u. s. w. bieten. Es liegt jedoch in der Natur der Sache, daß 
eine strenge Scheidung des Inhaltes der beiden Bände nicht zu erreichen ist, da ja bei vielen 
Bauwerken die Arbeiten des Ingenieurs und des Architekten ineinandergreifen. Der heutige 
Stand der Technik erfordert eben ein stetiges Zusammenwirken dieser beiden Berufsgruppen. 

Der Ausschuß ist sich wohl bewußt, daß das Werk mancherlei Lücken haben dürfte; 
immerhin glaubt derselbe durch die Herausgabe dieses Buches einem wirklichen Bedürfnisse 
zu entsprechen. 

Wien, im Dezember 1904. 
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